
Gemeinsame
amtliche Bekanntmachungen

Regierungspräsidium Tübingen
Corona-Krise halbiert Verkehrsmenge 
Trendwende in Sicht 
An zehn Dauerzählstellen in Baden-Württemberg beobachtet 
die Straßenverkehrszentrale Baden-Württemberg (SVZ BW), 
die organisatorisch Teil der Landesstelle für Straßentechnik 
beim Regierungspräsidium Tübingen ist, seit Anfang März 
2020 die Auswirkungen der Corona-Krise auf den Straßen-
verkehr. Seit Beginn der Ausgangsbeschränkungen ging die 
Verkehrsmenge an den beobachteten Stellen zwischen 30 und 
60 Prozent kontinuierlich zurück, auf Autobahnen mehr als im 
nachgeordneten Netz. Der Schwerverkehr (Lkw) hat sich im 
Vergleich zum Gesamtverkehr dabei weniger stark reduziert. 
So sank zum Beispiel an der Dauerzählstelle an der B 10 in 
Stuttgart-Zuffenhausen der Kraftfahrzeugverkehr zwischen 
Anfang März und Mitte April 2020 um rund 40 Prozent. An der 
Dauerzählstelle an der A 8 bei Pforzheim-Ost ging der Kfz-Ver-
kehr in diesen Zeitraum sogar um rund 50 Prozent zurück. 
„Die Corona-Krise hat vielerorts den Straßenverkehr halbiert. 
Das verdeutlicht, welch enorme Auswirkungen diese Krise 
auf das gesellschaftliche und wirtschaftliche Leben hat“, so 
Regierungspräsident Klaus Tappeser. 
„Wir werden die Verkehrslage weiterhin beobachten. Es sich 
zeichnet sich aber ab, dass der Straßenverkehr durch die ers-
ten Lockerungen bereits wieder zunimmt“, so Baudirektorin 
Dr. Anne Benner, die neue Leiterin der SVZ BW.  
  
Hintergrundinformationen: 
Auf der Internetseite www.svz-bw.de sind seit 27. April 2020 
die genauen Daten und Statistiken der Auswirkungen der Co-
rona-Krise auf den Straßenverkehr an den zehn Dauerzählstel-
len in Baden-Württemberg abrufbar. 
Die Landesstelle für Straßentechnik (LST) ist das Fachzentrum 
der Straßenbauverwaltung des Landes Baden-Württemberg 
für Forschung, Entwicklung, Information und zentrale Projekte 
im Straßenbau und der Verkehrstechnik. Sie unterstützt das 
Ministerium für Verkehr Baden-Württemberg und die Dienst-
stellen in den Regierungspräsidien und bei den Land- und 
Stadtkreisen. Die LST erbringt Dienstleistungen für Planung, 
Bau, Betrieb und Erhaltung von Straßen. 
Die Straßenverkehrszentrale Baden-Württemberg (SVZ BW) 
gehört als wichtiger Bestandteil zur LST. Organisatorisch wird 
die SVZ BW als Referat 95 der Abteilung 9 LST des Regie-
rungspräsidiums Tübingen geführt. Sie steuert den Verkehr-
sablauf, um die Sicherheit und Leistungsfähigkeit auf den 
Straßen zu optimieren. Durch die Arbeit der SVZ BW in Stutt-
gart-Feuerbach wird der Verkehr flüssiger und sicherer, Staus 
lassen sich so oftmals ganz vermeiden. Ein engagiertes Team 
aus Operatoren und Verkehrsingenieuren betreibt eine Viel-
zahl moderner Verkehrsbeeinflussungsanlagen, überwacht 

die Sicherheitseinrichtungen der Autobahntunnel und stellt 
aktuelle Verkehrsinformationen für alle Verkehrsteilnehmer und 
Verkehrsteilnehmerinnen bereit. Auch die Konzeption sowie 
der Betrieb des zentralen Verkehrsinformationssystems der 
Straßenbauverwaltung (www.svz-bw.de) erfolgt durch die SVZ 
BW. Auf dieser Website sind unter anderem Informationen zur 
Verkehrslage, Bilder von Verkehrskameras in stauanfälligen 
Bereichen und viele weitere Informationen abrufbar. Für mobile 
Endgeräte gibt es eine werbe- und kostenfreie App (App Ver-
kehrsInfo BW), damit Verkehrsinformationen auch unterwegs 
verfügbar sind. Die SVZ BW unterstützt mit ihren Angeboten 
bei jeder Fahrt die Wahl günstiger Zeitfenster und die Suche 
nach einer störungsfreien Route. 
 
Regierungspräsidium Tübingen öffnet eingeschränkt wieder 
für Publikumsverkehr 
Dienstgebäude des Regierungspräsidiums sind ab 4. Mai 
für Besucherinnen und Besucher mit Termin und Schutz-
maske zugänglich 
Zur Eindämmung des Corona-Virus wurden Dienstgebäude 
des Regierungspräsidiums Tübingen für den Publikumsverkehr 
geschlossen. Ab 4. Mai 2020 sind die Türen für Besucherinnen 
und Besucher nach Terminabsprache und mit Schutzmaske 
wieder geöffnet. 
„Ich danke allen Betroffenen für das Verständnis, dass Dienst-
leistungen des Regierungspräsidiums Tübingen in den vergan-
genen Wochen nicht oder nur sehr eingeschränkt zur Verfü-
gung standen“, so Regierungspräsident Klaus Tappeser. Die 
Schließung der Dienstgebäude wurde notwendig, um die Aus-
breitung des Corona-Virus zu verlangsamen, Besucherinnen 
und Besucher zu schützen und dennoch für die Gemeinschaft 
arbeitsfähig zu bleiben. 
Seit Montag, 4. Mai 2020 stehen Dienstleistungen, die eine 
Präsenz in den Dienstgebäuden des Regierungspräsidiums 
voraussetzen, den Bürgerinnen und Bürger wieder zur Verfü-
gung. Hierzu ist eine Terminvereinbarung mit der zuständigen 
Abteilung unter Telefon 07071/ 757-0 bzw. per E-Mail poststel-
le@rpt.bwl.de zwingend erforderlich. Der Zutritt in die Dienst-
gebäude ist zudem nur mit einer entsprechenden Schutzmas-
ke beispielsweise in Form einer Alltagsmaske aus Stoff sowie 
der Einhaltung der Hygiene- und Abstandsregeln zulässig. 
Anliegen, die ohne Präsenz vor Ort geklärt werden können, 
sollen idealerweise weiterhin per E-Mail oder telefonisch mit 
den Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter geklärt werden. 
 
Die Wasserrahmenrichtlinie geht in die nächste Runde: 
Onlinebeteiligung zur Fortschreibung der Bewirtschaf-
tungspläne startete am 30. April 2020 
Im Zuge der Umsetzung der EG-Wasserrahmenrichtlinie sol-
len alle Gewässer einen guten ökologischen Zustand erhalten. 
Der Weg dorthin wird in sogenannten Bewirtschaftungsplänen 
festgehalten. Über eine vorgezogene Öffentlichkeitsbeteiligung 
werden Anregungen aus der Bevölkerung für die aktuelle Fort-
schreibung der Pläne und Maßnahmenprogramme gesammelt.  
Die Wasserrahmenrichtlinie der Europäischen Union verpflich-
tet die Mitgliedsstaaten bis spätestens zum Jahr 2027 alle 
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Rettungsdienst

Notarzt

Feuerwehr� 112
Polizei� 110
jeweils ohne telefonische Vorwahl

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Außerhalb der Sprechstunden der Hausarztpraxen und 
der Notfallpraxen:

Tel. 116 117

Samstag, Sonn- und Feiertag: 
08.00 Uhr – 22.00 Uhr

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst 
Tel. Nr. 0180 5911690

Stadtapotheke Schömberg
Öffnungszeiten:
Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag
� 8.00 - 12.30 Uhr
und� 14.00 - 19.30 Uhr
Mittwoch� 8.00 - 12.30 Uhr
und� 17.30 - 18.30 Uhr
Samstag� 8.00 - 12.30 Uhr

Wochenend- und Feiertags-Notdienstplan  
der Apotheken
Samstag, 09.05.2020 
Stadtapotheke Schömberg, 
Schweizer Str. 23, Tel. 07427/94750 
  
Sonntag, 10.05.2020 
Mozart-Apotheke Balingen, 
Mozartstr. 31, Tel. 07433/15553 

AIDS-Beratung 
Beratungszeiten bei der AIDS-Beratung 
des Gesundheitsamtes 
Beratung zu AIDS und anderen sexuell übertragbaren 
Krankheiten werden im Rahmen der offenen Sprechstunde 
am 1. Donnerstag im Monat von 16.00 - 17.00 Uhr beim 
Landratsamt -Gesundheitsamt-, Weilheimer Straße 31,  
72379 Hechingen, Tel. 07471/9303-1568, angeboten.

Cannabis-Sprechstunde beim  
Gesundheitsamt:
jeden Donnerstag 16.00 - 19.00 Uhr
Tel. kostenfrei (0800) 3784784
E-Mail-Beratung: info@cannabissprechstunde.de
www.drugstime.de

Telefonseelsorge
in persönlichen Not- und Krisensituationen bei Tag und 
(im dringenden Fall) auch bei Nacht über (0800) 1110111.

Notrufe/Notdienste
Gesundheitsdienste

Dotternhausen
Rathaus	 ☎ �(0 7427) 9405-0
	 Fax: (0 7427) 9405-30
in dringenden Notfällen abends	 ☎ �0152 / 21025483 oder
oder am Wochenende:	 ☎ �(0 172) 7309193
Abfallberater	 ☎ �(0 7433) 921371
Bauhof	 ☎ �(0 7427) 914786
Bücherei	 ☎ �(0 7427) 8728
Öffnungszeiten: Mo. u. Mi.17.00-19.30 Uhr
Festhalle	 ☎ �(0 7427) 914772
Feuerwehrgerätehaus	 ☎ �(0 7427) 8481
Grüngutplatz
Öffnungszeiten: Fr. 14-18 Uhr, Sa. 9-13 Uhr
Forstrevier Heiligenzimmern	 ☎ �(0 7428) 8049
Förster Lukas Sander	 Fax: 07428/918337
Geranienstraße 6, 72348 Rosenfeld-Isingen
mail: fr.heiligenzimmern@zollernalbkreis.de
Jugendmusikschule Zollernalb e. V.:
Hauptstr. 21 (Rathaus), 72359 Dotternhausen,
Tel. (07427) 8654, Fax (07427) 6141
info@jms-zollernalb.de, www.jms-zollernalb.de 
Sprechzeiten:
Mo., Mi., Do 8.30 - 11.30 Uhr und Di 8.30 - 12.30 Uhr
Kindergarten	 ☎ �(0 7427) 914766
Kinderkrippe	 ☎ �(0 7427) 4661911
Telefon-Hotline	 ☎ �(0 7427) 94006-11 
Nahwärmeversorgung	       (tagsüber)
	 ☎ �(0 7427) 94006-99 

(ab 17.00 Uhr) 
Vorwahl bitte mitwählen!

Schule
Dotternhausen	 ☎ �(0 7427) 2240
Sporthalle	 ☎ �(0 7427) 914765
Stromversorgung	 ☎ �(0 7427) 931566
Überlandwerk Eppler GmbH
Internet-Adresse der Gemeinde:
http://www.dotternhausen.de
E-Mail-Adressen der Gemeinde: 
Zentraler Posteingang: info@dotternhausen.de
Amtsverweser Herr Kühlwein: buergermeister@dotternhausen.de
Frau Engesser: engesser@dotternhausen.de
Frau Hahn: hahn@dotternhausen.de
Frau Huonker: huonker@dotternhausen.de
Herr Mertes: mertes@dotternhausen.de
Frau Schwarz: schwarz@dotternhausen.de

Dautmergen
Rathaus	 ☎ �(0 74 27) 2507
	 Fax: (0 74 27) 82 07

Bürgerhaus Dautmergen	 ☎ �(0 7427) 931420
Internet-Adresse der Gemeinde: 
http://www.gemeinde-dautmergen.de/
E-Mail-Adresse der Gemeinde: info@gemeinde-dautmergen.de

Förster Stephan Kneer	 ☎ �(0 7427) 590 93 09
fr.leidringen@zollernalbkreis.de	 Fax: (0 74 33) 922 15 88
Grüngutplatz auf Erddeponie Beugen-Reute
Öffnungszeiten: Fr. 14 bis 18 Uhr und Sa. 10 bis 17 Uhr

Öffnungszeiten der 
Gemeindeverwaltung

Rathaus Dotternhausen
Montag 	 08.00 - 12.00 Uhr 
Dienstag 	 14.00 - 18.00 Uhr 
Freitag 	 08.00 - 12.00 Uhr 
oder nach telefonischer Vereinbarung.

Rathaus Dautmergen
Montagvormittag:	 08.00 - 12.00 Uhr 
Dienstagvormittag:	 08.00 - 12.00 Uhr 
Donnerstagvormittag:	 08.00 - 12 00 Uhr 
Dienstags:	� 17.00 - 20.00 Uhr 
	 mit Abendsprechstunde BM Lippus 

Gemeindekontakte
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Gewässer in einen guten ökologischen und chemischen Zu-
stand zu versetzen. Hierzu werden in Bewirtschaftungszyklen 
von sechs Jahren Bewirtschaftungspläne und Maßnahmen-
programme aufgestellt. Mit Einführung der Wasserrahmen-
richtlinie im Jahr 2000 hat sich die aktive Beteiligung aller 
interessierten Stellen bei der Aufstellung, Überprüfung und 
Aktualisierung der Bewirtschaftungspläne etabliert. Ziel der 
nun geplanten Öffentlichkeitsbeteiligung ist es, über den aktu-
ellen Stand der Umsetzung, die Ergebnisse der Bestandsauf-
nahme 2019 des Gewässerzustands sowie die Fortschreibung 
der Maßnahmenprogramme zu informieren. Dadurch wird die 
Öffentlichkeit frühzeitig in den Prozess eingebunden und ihr 
die Möglichkeit gegeben, Verbesserungen und eigene Vor-
schläge in die Planung einzubringen. 
Die dafür ursprünglich in Form von Veranstaltungen geplante 
Öffentlichkeitsbeteiligung musste im Zuge der verordneten 
Einschränkungen zur Eindämmung des Corona-Virus abge-
sagt werden.Damit Interessierte sich trotzdem über die Pla-
nungen informieren und Anregungen und Vorschläge ein-
bringen können, werden nun über den Internetauftritt der 
baden-württembergischen Regierungspräsidien unter  
https://rp.baden-wuerttemberg.de/Themen/WasserBoden/
WRRL/Seiten/default.aspx  
Informationen zum Stand der Maßnahmenprogramme sowie 
die aktuellen Monitoringergebnisse 2019 für die jeweiligen 
Teilbearbeitungsgebiete bereitgestellt. 
Auf dieser Grundlage besteht vom 30. April bis zum 31. Mai 
2020 für alle interessierten Bürgerinnen und Bürger, Wasser-
nutzer, Verbände, Vereine und Kommunen die Möglichkeit, 
dem Regierungspräsidium Tübingen Anregungen und Vor-
schläge zu den Maßnahmenprogrammen in den jeweiligen 
Teilbearbeitungsgebieten zukommen zu lassen. Rückmeldun-
gen können direkt über das Onlineportal eingereicht werden. 

Landratsamt Zollernalbkreis
Landratsamt seit 4. Mai wieder nach vorheriger 
Terminvereinbarung geöffnet  
Die seit 17. März für den Publikumsverkehr geschlos-
senen Dienststellen des Landratsamtes werden ab 

Montag, 4. Mai 2020 wieder geöffnet. Auf diese einheitliche 
Lösung haben sich die Landräte in Südwürttemberg verstän-
digt. Bürger werden weiterhin gebeten, ihre Anliegen wenn 
möglich per E-Mail oder Telefon zu klären. Kontakte finden 
unter Berücksichtigung von Schutzmaßnahmen statt. 
Der Zugang zum Landratsamt erfolgt im Hauptgebäude über 
den Eingang auf Ebene 2. In allen Dienststellen müssen ein 
Mund-/Nasenschutz getragen und Hände desinfiziert werden. 
Desinfektionsspender stehen in allen Dienststellen zur Ver-
fügung. Kundenkontaktzimmer mit Schutzmaßnahmen wie 
Plexiglasscheiben werden derzeit eingerichtet. 
„Unser Ziel muss sein, unter Beachtung sämtlicher vernünfti-
ger Vorsichtsmaßnahmen so schnell wie möglich den Normal-
betrieb wieder zu erreichen“, so Landrat Günther-Martin Pauli. 
In den zehn Wertstoffzentren im Kreis gelten seit letzter Wo-
che wieder die üblichen Öffnungszeiten. Auf den drei vom 
Landkreis betriebenen Deponien - Albstadt, Balingen und He-
chingen - wurde der eingeschränkte Betrieb aufgehoben. Es 
können wieder die regulären Abfälle angeliefert werden. Die 
Zulassungsstellen in Albstadt und Balingen sind nach vorhe-
riger Terminvereinbarung ebenfalls geöffnet. 
Beim Betreten der Dienststelle ist eine Mund-Nasen-Bede-
ckung zu tragen. 
Infos zum Erwerb von Schutzmasken unter http://www.zol-
lernalb.com 

Gemeindeverwaltungsverband 
Oberes Schlichemtal

Einladung 
zur Verbandsversammlung des Gemeindeverwaltungs-

verbandes Oberes Schlichemtal  
am Donnerstag, den 14.05.2020, 18:00 Uhr 

Stauseehalle Schömberg, Schulweg 8,
72355 Schömberg 

- öffentlich - 
Tagesordnung: 
1.	 Vierter Bauabschnitt Schulzentrum Schömberg 
	 1.1.	 Vergabe von Bauleistungen 
		  a)	 Vergabe der Abbrucharbeiten 
		  b)	 Vergabe der Rohbauarbeiten 
		  c)	 Vergabe der Verglasungsarbeiten 
		  d)	 Vergabe der Sonnenschutzarbeiten 
		  e)	 Vergabe Elektroarbeiten 
		  f)	 Vergabe Blitzschutz 
		  g)	 Vergabe der Flaschnerarbeiten 
		  h)	 Vergabe Gerüstbauarbeiten 
		  i)	 Vergabe Sanitär, Heizung und Lüftung 
	 1.2.	 Kreditaufnahmen- Konditionen- Entscheidung 
2.	 Digitalpakt Schule 
	 - �Aktueller Sachstand und weiteres Vorgehen, rechtliche 

Grundlagen 
3.	 Sozialstation Oberes Schlichemtal - Rosenfeld 
	 - Besetzung der Stelle der Geschäftsführerin - 
4.	 Unterbringung der Verbandsgeschäftsstelle 
	 - aktueller Sachstand - Fahrplan zur Entscheidung 
5.	 Bekanntgaben / Verschiedenes 
Die gesamte Einwohnerschaft des Verbandsgebietes ist hierzu 
recht herzlich eingeladen. 
gez. Karl-Josef Sprenger 
Verbandsvorsitzender 

WFG für den Zollernalbkreis mbH/Zoller-
nalb-Touristinfo 
#wirhaltenzusammen 
Zollernalbkreis. Zusammen mit dem Land Baden-Württemberg 
hat die Wirtschaftsförderungsgesellschaft für den Zollernalb-
kreis mbH (WFG) die Webseite #wirhaltenzusammen ins Leben 
gerufen. Sie soll in Zeiten von Corona die regionalen Einzel-
händler und Gastronomiebetriebe unterstützen. 
Mit der Aktion #wirhaltenzusammen finden sich auf der Seite 
www.wirhaltenzusammen-bw.de  unzählige Angebote für 
ganz Baden-Württemberg. Auch die WFG hat sich dem Projekt 
angeschlossen und in den letzten Wochen Betriebe im Land-
kreis erfasst, die einen Abhol- oder Lieferservice anbieten. Un-
ter der Sucheingabe „Zollernalb“ sind diese Einträge abrufbar. 
Dabei sind fast alle Gemeinden des Zollernalbkreises mit In-
formationen zu Gastronomiebetrieben, lokalen Geschäften 
oder Gesundheitseinrichtungen vertreten. Neben der Frage, 
ob überhaupt ein Abhol- oder Lieferservice angeboten wird, 
können weitere Details wie Uhrzeiten des Angebots und Lie-
fergebiete eingesehen werden. Die Seite wird laufend aktu-
alisiert und auch die Wiedereröffnung mit den entsprechen-
den Schutzmaßnahmen von einigen Läden ist bereits erfasst. 
Durch die Unterstützung der Städte Albstadt, Balingen, Ha-
igerloch und Hechingen, die ebenfalls auf der Plattform ihre 
Betriebe erfassen, ist das Angebot sehr umfangreich. Zusätz-
lich melden einige Einzelhändler und Gastronomen ihre Daten. 
Betriebe, die gerne Teil der Aktion wären und bisher noch nicht 
aufgenommen wurden, können sich jederzeit unter info@zol-
lernalb.com melden. Der Eintrag ist selbstverständlich kos-
tenlos. 
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Energieagentur Zollernalb gGmbH 
Energieberatung seit 4. Mai 2020 wieder persönlich mög-
lich 
Nach der durch Corona bedingten Pause nimmt die Energie-
beratung der Verbraucherzentrale Baden-Württemberg und 
der Energieagentur Zollernalb langsam wieder Fahrt auf. Die 
Energieberater der Energieagentur Zollernalb beantworten 
seit 4. Mai wieder Fragen rund um das Thema Energie in der 
stationären Beratung oder zu Hause als Energie-Check. 
Notwendige Hygiene-Vorkehrungen werden durch die Energie-
agentur Zollernalb und der Verbraucherzentrale Baden-Würt-
temberg getroffen. Ratsuchende können darüber hinaus auch 
weiterhin eine telefonische Beratung erhalten. Termine und 
weitere Fragen nimmt die Energieagentur Zollernalb unter der 
Tel.-Nr.:  07433 - 921385 gerne entgegen.

Amtliche Bekanntmachungen
Dotternhausen

Gemeinderatssitzung  
Die nächste Gemeinderatssitzung findet am Mittwoch, 27. 
Mai 2020 in der Festhalle statt. 

Krämermarkt am 12.5.2020 - ABGESAGT 
Der Krämermarkt der Gemeinde Dotternhausen am Diens-
tag, 12. Mai 2020, wurde aufgrund der Verordnung der 
Landesregierung über infektionsschützende Maßnahmen 
gegen die Ausbreitung des Virus SARS-Cov-2 (Corona-Ver-
ordnung - CoronaVO) abgesagt! 

Wasserabschlag fällig 
Der 1. Wasserabschlag für das Jahr 2020 ist am 15.05. fäl-
lig. Wir bitten alle Nichtabbucher dies zu berücksichtigen 
und den Wasserabschlag zu überweisen. 
Gemeindeverwaltung Dotternhausen 

Abholung ausgedienter Kühlgeräte, Bild-
schirme und Fernseher 
Am  Samstag, 23.05.2020, werden wieder Kühlgeräte, 
Bildschirme und Fernseher abgeholt. 
Meldungen zur Abholung sind noch bis Donnerstag, 
14.05.2020, 11.30 Uhr, beim Bürgermeisteramt, Tel. 
07427/9405-12, möglich. 
Am Sammeltag müssen die Geräte ab 6.00 Uhr am Stra-
ßenrand bereitstehen. 

Kehrmaschine 
Die Gemeindeverwaltung informiert, dass in der KW 20 die 
Gemeindestraßen mit der Kehrmaschine gereinigt werden. 

Fundamt 
In Hausen am Tann ist am Donnerstag, 23.04.2020 ein grü-
ner Zwergpapagei der Gattung Rosenköpchen zugeflogen. 
Der Besitzer des Tieres kann sich gerne beim Bürgermeis-
teramt melden, dann erhalten Sie von uns die Kontaktdaten. 

Standesamtliche Nachrichten Dotternhausen 
für April 2020 
In der Zeit vom 01.04.2020 bis zum 30.04.2020 wurde im 
Standesamt Dotternhausen der Sterbefall folgender Person 
beurkundet; die schriftliche Einwilligung zur Veröffentlichung 
liegt vor. 
  
15.04.2020 
Rosario Badalucco, Mozartstraße 10, 72359 Dotternhausen 
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Wir bitten um Beachtung 
und wünschen schöne Feiertage,
Der Verlag

Vorgezogener
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Ist Ihre Hausnummer
gut erkennbar?

Im Notfall kann das entscheidend für
rasche HILFE durch den ARZT oder den

Rettungsdienst sein!
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Amtliche Bekanntmachungen
Dautmergen

Rathaus ab sofort für den Publikumsverkehr 
wieder geöffnet 
Das Rathaus ist ab sofort, zu den üblichen Öffnungszeiten, 
für den Publikumsverkehr wieder geöffnet. 
Bitte beachten Sie, dass aufgrund der weiter bestehenden 
Corona-Situation ein Mund-Nasen-Schutz getragen und 
gleichzeitig am Eingang des Rathauses das notwendige 
und bereitgestellte Desinfektionsmittel zur Anwendung 
kommen muss. 

Wir gehen davon aus, dass sich das Aufsuchen des Rat-
hauses auf grundsätzlich wichtige Angelegenheiten be-
schränkt. Darüber hinaus können Sie jederzeit per Telefon 
oder E-Mail den notwendigen Kontakt herstellen. 

Gemeindeverwaltung Dautmergen 

Öffentliche Bekanntmachung 
Haushaltssatzung der Gemeinde Dautmergen  
für das Haushaltsjahr 2020 
Auf Grund von § 79 der Gemeindeordnung für Baden-Würt-
temberg hat der Gemeinderat am 18.03.2020 die folgende 
Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2020 beschlossen: 

§ 1 Ergebnishaushalt und Finanzhaushalt 
Der Haushaltsplan wird festgesetzt 
1.	 im Ergebnishaushalt mit den folgenden Beträgen� EUR 
1.1	 Gesamtbetrag der ordentlichen Erträge von� 1.014.200
1.2	 Gesamtbetrag der ordentlichen
	 Aufwendungen von� 1.103.800
1.3	 Veranschlagtes ordentliches Ergebnis
	 (Saldo aus 1.1 und 1.2) von� - 89.600
1.4	 Gesamtbetrag der außerordentlichen Erträge von� 0
1.5	 Gesamtbetrag der außerordentlichen 
	 Aufwendungen von� 0
1.6	 Veranschlagtes Sonderergebnis
	 (Saldo aus 1.4 und 1.5) von� 0
1.7	 Veranschlagtes Gesamtergebnis
	 (Summe aus 1.3 und 1.6) von� - 89.600
  
2.	 im Finanzhaushalt mit den folgenden Beträgen 
2.1	 Gesamtbetrag der Einzahlungen aus
	 laufender Verwaltungstätigkeit von� 893.000
2.2	 Gesamtbetrag der Auszahlungen aus 
	 laufender Verwaltungstätigkeit von� 837.000
2.3	 Zahlungsmittelüberschuss /-bedarf 
	 des Ergebnishaushalts 
	 (Saldo aus 2.1 und 2.2) von� 56.000
2.4	 Gesamtbetrag der Einzahlungen 
	 aus Investitionstätigkeit von� 575.200
2.5	 Gesamtbetrag der Auszahlungen 
	 aus Investitionstätigkeit von� 1.021.500
2.6	 Veranschlagter Finanzierungsmittel-
	 überschuss /-bedarf aus Investitions-
	 tätigkeit (Saldo aus 2.4 und 2.5) von� - 446.300
2.7	 Veranschlagter Finanzierungsmittel-
	 überschuss /-bedarf 
	 (Saldo aus 2.3 und 2.6) von� - 390.300
2.8	 Gesamtbetrag der Einzahlungen aus 
	 Finanzierungstätigkeit von� 200.000
2.9	 Gesamtbetrag der Auszahlungen aus 
	 Finanzierungstätigkeit von� - 4.000
2.10	Veranschlagter Finanzierungsmittel-
	 überschuss /-bedarf aus Finanzierungstätigkeit
	 (Saldo aus 2.8 und 2.9) von� 0

2.11	Veranschlagte Änderung des Finanzierungs-
	 mittelbestands,
	 Saldo des Finanzhaushalts
	 (Saldo aus 2.7 und 2.10) von� - 194.300
  
§ 2 Kreditermächtigung 
Der Gesamtbetrag der vorgesehenen Kreditaufnahmen für Investiti-
onen und Investitionsförderungsmaßnahmen (Kreditermächtigung) 
wird festgesetzt auf� 200.000 EUR. 
  
§ 3 Verpflichtungsermächtigungen 
Der Gesamtbetrag der vorgesehenen Ermächtigungen zum Ein-
gehen von Verpflichtungen, die künftige Haushaltsjahre mit Aus-
zahlungen für Investitionen und Investitionsförderungsmaßnahmen 
belasten (Verpflichtungsermächtigungen), 
wird festgesetzt auf� 0 EUR. 
  
§ 4 Kassenkredite 
Der Höchstbetrag der Kassenkredite 
wird festgesetzt auf� 100.000 EUR. 
  
§ 5 Steuersätze 
Die Steuersätze (Hebesätze) werden festgesetzt 
	 1.	 für die Grundsteuer	  
	 a)	 für die land- und forstwirtschaftlichen 
		  Betriebe (Grundsteuer A) auf� 400 v. H.
	 b)	 für die Grundstücke (Grundsteuer B) auf� 340 v. H.
	  	 der Steuermessbeträge;
	 2.	 für die Gewerbesteuer auf� 340 v. H.
 		  der Steuermessbeträge.
  
Wirtschaftsplan der Energie- und Wasserversorgung 
der Gemeinde Dautmergen  
für das Wirtschaftsjahr 2020 
Auf Grund von § 14 des Eigenbetriebsgesetzes hat der Gemeinderat 
am 18.03.2020 folgenden Wirtschaftsplan für das Wirtschaftsjahr 
2020 beschlossen: 
Der Wirtschaftsplan wird festgesetzt mit 
1.	 Ertrag/Aufwand bzw. Einnahmen/Ausgaben von je�  134.600,- € 
	 davon 
	 im Erfolgsplan� 50.400,- € 
	 und einem Jahresgewinn/-verlust� 0,- € 
	 im Vermögensplan� 84.200,- € 
  
2.	 den im Vermögensplan vorgesehenen 
	 Kreditaufnahmen in Höhe von� 0,- € 
3.	 den Verpflichtungsermächtigungen in Höhe von� 0,- € 
4.	 dem Höchstbetrag der Kassenkredite in Höhe von� 5.000,- € 
  
Das Landratsamt Zollernalbkreis hat mit Erlass vom 23.04.2020 
die Gesetzmäßigkeit der vom Gemeinderat am 18.03.2020 be-
schlossenen Haushaltssatzung bestätigt; die Haushaltssat-
zung kann vollzogen werden. Das Gleiche gilt für den vom 
Gemeinderat ebenfalls am 18.03.2020 beschlossenen Wirt-
schaftsplan 2020 für den Eigenbetrieb Energie- und Wasser-
versorgung. 
Der für den gemeindlichen Haushalt auf 200.000,-- € festge-
setzte Gesamtbetrag der vorgesehenen Kreditaufnahmen für 
Investitionen und Investitionsförderungsmaßnahmen wurde 
gemäß § 87 Abs. 2 GemO genehmigt. 
Der im Gemeindehaushalt auf 100.000,-- € festgesetzte 
Höchstbetrag der Kassenkredite ist ebenso genehmigungs-
frei, wie der im Wirtschaftsplan für den Eigenbetrieb der Ener-
gie- und Wasserversorgung festgesetzte Höchstbetrag der 
Kassenkredite in Höhe von 5.000,-- €. 
Haushaltssatzung und Haushaltsplan sowie der Wirtschafts-
plan für den Eigenbetrieb „Energie- und Wasserversorgung“ 
liegen in der Zeit vom 07.05.2020 bis 15.05.2020 (je einschließ-
lich) auf dem Bürgermeisteramt Dautmergen, Grabenstraße 
1, 72356 Dautmergen, während der üblichen Öffnungszeiten, 
öffentlich aus. 
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Hinweis: 
Eine etwaige Verletzung von Verfahrens- und Formvorschriften 
der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg (GemO) oder 
auf Grund der GemO beim Zustandekommen dieser Satzung 
wird nach § 4 Abs. 4 GemO unbeachtlich, wenn Sie nicht 
schriftlich innerhalb eines Jahres seit der Bekanntmachung 
dieser Satzung gegenüber der Gemeinde Dautmergen geltend 
gemacht worden ist; der Sachverhalt, der die Verletzung be-
gründen soll, ist zu bezeichnen. Dies gilt nicht, wenn die Vor-
schriften über die Öffentlichkeit der Sitzung, die Genehmigung 
oder die Bekanntmachung der Satzung verletzt worden sind. 

Dautmergen, den 06.05.2020 

gez. Hans Joachim Lippus 
Bürgermeister 

Wasser-/Abwasserabschlag fällig 
Die 1. Abschlagszahlung für das Jahr 2020 wird am 15.05.2020 
fällig. 
Bei den Abbuchern erfolgt zum Fälligkeitstag die Belastung 
auf dem Konto 
Die Nichtabbucher bitten wir um pünktliche Überweisung. 
Abbuchungsformulare können bei der Gemeinde angefordert, 
oder der Homepage 
www.gemeinde-dautmergen.de unter der Rubrik Service - 
Downloads, entnommen werden 

Gemeinde sucht Helferinnen/Helfer für das „Blumen-
gießen“ entlang der Schlichem 
Bis Mitte Mai wird die Gemeinde wieder die Blumenkäs-
ten entlang der Schlichem, zwischen Spritzenhäusle und 
Nepomukbrücke, anbringen. 
Wie in den vergangenen Jahren benötigen wir hierzu wie-
der freiwillige Helferinnen und Helfer, welche in der Regel 
in 14-tägigem Rhythmus unterstützen. 
Wir hoffen, dass wir wieder auf die bewährten Kräfte zu-
rückgreifen können und sind sehr dankbar, wenn sich neue 
Helferinnen und Helfer unter Telefon 07427-2507 melden 
würden. 

Gemeindeverwaltung Dautmergen

Jagdgenossenschaft Dautmergen 
Die Jagdpächter Eberhard Huonker und Christoph Müller wei-
sen gegenüber der Jagdgenossenschaft und insbesondere 
gegenüber den Bürgerinnen und Bürgern als Erholungssu-
chende auf nachfolgende Informationen hin: 
In Wald und Feld ist momentan Brut- und Setzzeit. Dies be-
deutet, dass Rehe, Füchse, Wildschweine und die gesamte 
Vogelwelt Ruhe benötigen, um ihren Nachwuchs groß zu zie-
hen. Erholungssuchende sollten deshalb unbedingt auf den 
Wegen bleiben und Hundebesitzer haben im Wald sowie in 
der Nähe des Waldes ihre Tiere anzuleinen. 
Wir bitten um unbedingte Beachtung, da dieses Verhalten be-
reits durch rechtliche Bestimmungen vorgegeben ist. 
Des Weiteren ist auf die Thematik von platzierten Wildkame-
ras hinzuweisen. 
In der Vergangenheit hat die Jägerschaft zur Überwachung 
und Monotoring des angestrebten, artenreichen, Wildbestan-
des, nach den gesetzlichen Vorschriften Wildkameras in ver-
schiedenen Walddistrikten angebracht. Die Wildkameras sind 
nicht auf Waldwege und Erholungssuchende gerichtet, son-
dern meist auf sog. „Kirrplätze“. 
Leider musste in den vergangenen Tagen festgestellt werden, 
dass an verschiedenen Wildkameras Speicherkarten entwen-
det wurden und in einem Fall sogar die gesamte Kamera. 
Schwerpunktmäßig waren dabei die Bereiche Teufental und 
Reute betroffen. Der Einzelne kann mit einer derartigen Spei-
cherkarte oder Wildkamera nichts anfangen, da eine Codie-
rung der Gerätschaften einen Zugriff auf Daten, etc. verhindert. 

Insoweit ist ein erheblicher finanzieller Schaden die logi-
sche Konsequenz. 
Sofern eine Wildkamera auf privatem (Wald) Grund und Bo-
den installiert ist und der jeweilige Eigentümer damit nicht 
einverstanden wäre, sollte er sich auf dem Rathaus melden, 
da in der Folge die Jagdpächter diesbezüglich informiert wer-
den würden. 
Sollte irgendjemand in letzter Zeit in Bezug auf die angebrach-
ten und entwendeten Speicherkarten sowie die Wildkamera 
etwas aufgefallen sein, bitten wir ebenfalls um Kontaktauf-
nahme mit dem Rathaus unter 07427-2507. 
Jagdgenossenschaft Dautmergen 
i. V. Lippus, BM 
 
Aufheiterung durch Musizieren 
in der „Corona-Zeit“ 
In den letzten Wochen haben Susanne Karle und Uli Jenter, 
jeweils sonntags um 10.00 Uhr, auf dem Vorplatz des Bürger-
hauses durch Musizieren zum „Zuhören am Fenster und auf 
dem Balkon“ unsere Bürgerinnen und Bürger in der momen-
tan „faden“ Zeit aufgemuntert. Auch am kommenden Sonn-
tag, den 10.05.2020, übrigens Muttertag!, sind die nächsten 
Musikstücke geplant. 
Wir bedanken uns bei den beiden Musikern für diese tolle Idee 
und ihr Engagement. 
Hans Joachim Lippus 
Bürgermeister 
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Freiwillige Feuerwehr
Dautmergen
Hauptübung der Freiwilligen Feuer-
wehr abgesagt 
Die diesjährige Hauptübung unserer Feu-

erwehr, die für Freitag, 15.05.2020 terminiert war, muss 
aufgrund der weiterhin bestehenden Corona-Krise abge-
sagt werden. 
Ein möglicher Ersatztermin steht noch nicht fest, angedacht 
ist jedoch die Durchführung der Hauptübung im Herbst 
diesen Jahres. 
Hans Joachim Lippus, Bürgermeister 
Jürgen Kreischer, Feuerwehrkommandant 
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Kirchliche Nachrichten

Katholische Kirchengemeinde 
 St. Martinus Dotternhausen

Büro Öffnungszeiten 
Das Pfarramt Dotternhausen ist z. Zeit am Montag und 
Mittwoch vormittag persönlich besetzt und/oder nur per 
Mail und Telefon erreichbar. 
Telefon: 07427 / 2193 
E-Mail: StMartinus.Dotternhausen@drs.de 
Internet: www.kirche-dotternhausen.de 

Zur Info 
Kirchliche Nachrichten, die die beiden Gemeinden St. Mar-
tinus Dotternhausen und St. Verena Dautmergen aus un-
serer Seelsorgeeinheit „Oberes Schlichemtal“ betreffen, 
werden wie in der Vergangenheit unter der Rubrik „Seel-
sorgeeinheit“ veröffentlicht. Es macht keinen Sinn, einen 
Artikel doppelt zu drucken. Wir bitten Sie deshalb ganz 
herzlich, auch die Nachrichten unter der Rubrik Seelsor-
geeinheit zu beachten. 

Blitzschutz auf Vordermann gebracht 
Bevor die Platzgestaltung gefräst 
und der Rasen eingebracht wur-
de, musste noch mit einem gro-
ßen Steiger der Blitzschutz auf 
die neuesten Vorschriften ange-
passt werden. Bereits im April 
2019 wurde der Auftrag an Ar-
chitekt Klink vom Kirchenge-
meinderat vergeben, dies in Ab-
stimmung mit den Grabarbeiten 
um die Kirche, durchzuführen. 
Jetzt endlich auf unser Drängen 
konnten die Blitzableiter an die 

im Boden verlegten Erder angeschlossen werden. Da die 
neusten Vorschriften mehr Blitzableiter fordern, mussten die 
Schneeschutzgitter und der ganze Glockenstuhl, der aus einer 
Stahlkonstruktion besteht, mit an den Ringerder angeschlos-
sen werden. Als nächstes folgt noch der sogenannte innere 
Blitzschutz oder Überspannungsschutz, der bei Blitzeinschlä-
gen die elektrischen Bauteile der Steuerung für Glocken und 
Heizung schützen soll. Mit diesen Maßnahmen, die mit 7.500,- 
€ veranschlagt sind, hoffen wir, dass das Thema Blitzschutz 
für die nächste Zeit erledigt ist. 
Nebenbei wurden noch defekte Ziegel ausgetauscht und die 
Sauberkeit der Dachrinnen überprüft. 

Katholische Kirchengemeinde 
St. Verena Dautmergen

Zur Info 
Kirchliche Nachrichten, die die beiden Gemeinden St. Ve-
rena Dautmergen und St. Martinus Dotternhausen aus 
unserer Seelsorgeeinheit „Oberes Schlichemtal“ betreffen, 
werden wie in der Vergangenheit unter der Rubrik „Seel-
sorgeeinheit“ veröffentlicht. Es macht keinen Sinn, einen 
Artikel doppelt zu drucken. Wir bitten Sie deshalb ganz 
herzlich auch die Nachrichten unter der Rubrik Seelsorge-
einheit zu beachten.

Gottesdienste der Seelsorgeeinheit
St. Martinus und St. Verena

Im Trauerfall 
wenden Sie sich bitte an Pfarrer  Dr. Holdt,  
Tel. 07427 / 2509. 
Seelsorgerliche Beratung jederzeit nach 
Vereinbarung 

Gottesdienste am 9./10. Mai 
im Schlichemtal mit Fragezeichen 
Liebe Mitchristen in den Gemeinden unserer Seelsorgeeinheit 
Oberes Schlichemtal! 
Am 2. Mai hat die Diözese bekannt gegeben, dass ab dem 9. 
Mai wieder öffentliche Gottesdienste in den Kirchen stattfinden 
können. Eine Nachricht, die viele Gläubige freuen wird. Aller-
dings hat das Bistum zugleich ein umfangreiches Sicherheits-
konzept vorgestellt. Nur wo dieses Konzept in allen Punkten 
verwirklicht wird, sind Gottesdienste möglich. So müssen in 
allen Kirchen Ordner und Sicherheitsbeauftragte für die Ge-
meinden bestellt werden, es muss für jeden Gottesdienstort 
ein schriftliches Infektionsschutzkonzept vorgelegt werden. 
Außerdem müssen sich die Gottesdienstbesucher für die Got-
tesdienste anmelden (da die Plätze begrenzt sind). 
Die Listen für die Gottesdienste führen unsere Pfarräm-
ter, dort möchten sich die interessierten Gläubigen bitte 
anmelden (telefonisch oder per E-Mail). Sie erfahren dort 
auch die Termine für die geplanten Gottesdienste. 
Pfarramt Schömberg: 07427-2509, 
pfarramt.schoemberg@drs.de;   
Pfarramt Dotternhausen: 07427-2193,
StMartinus.Dotternhausen@drs.de;   
Pfarramt Ratshausen: 07427-7325, 
StAfra.Ratshausen@drs.de 
Da die Schörzinger St. Gallus-Kirche zur Zeit eine Baustelle 
ist, fallen dort die Gottesdienste bis auf Weiteres aus. 
Es ist nicht sicher, ob wir in den wenigen Tagen bis zum kom-
menden Sonntag in unseren Kirchen die geforderten Maßnah-
men durchführen können. 
Lassen wir uns überraschen, wie sich unsere Gottesdienste 
unter den Pandemie-Beschränkungen anfühlen... Es bleibt 
jedenfalls spannend, meinen in herzlicher Verbundenheit Ihre 
Seelsorger im Oberen Schlichemtal. 
 

Wegkreuze, Bildstöcke und Kapellen 
Stiftung Wegzeichen fördert Restauri-
erungen und Neuerrichtungen 
In den langen Wintermonaten haben viele 
unserer Wegkreuze, Bildstöcke, Kapellen 

und Heiligenfiguren Schäden genommen. Das Frühjahr ist 
eine gute Zeit, diese zu beheben und die mitunter alten 
Weg- und Glaubenszeichen gründlich zu reinigen, zu re-
parieren und schon lange geplante Sanierungs- und Res-
taurierungsmaßnahmen ins Auge zu fassen. 
Die Stiftung „Wegzeichen - Lebenszeichen - Glaubenszei-
chen“ fördert solche Maßnahmen im Bereich der Diözese 
Rottenburg-Stuttgart und unterstützt Eigentümer (auch fi-
nanziell) bei ihren Renovierungsaufgaben. 
Ebenso kann die Neuerrichtung christlicher Weg- und Glau-
benszeichen gefördert werden. 
Informieren Sie sich unter www.stiftung-wegzeichen.de. 
Dort finden Sie die Förderrichtlinien sowie Antragsformulare. 
Stiftung „Wegzeichen - Lebenszeichen - Glaubenszeichen“ 
Geschäftsführender Vorstand: Dominik Wolter 
Bischöfliches Ordinariat 
Postfach 9 
72101 Rottenburg a.N. 
Tel. 07472-169566 - wegzeichen@bo.drs.de 
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BRIEF DES HEILIGEN VATERS Papst Franziskus an alle 
Gläubigen zum Monat Mai 2020 
Liebe Brüder und Schwestern, 
schon nähert sich der Monat Mai, in dem das Volk Gottes 
ganz besonders seine Liebe und Verehrung für die Jungfrau 
Maria zum Ausdruck bringt. In diesem Monat ist es Brauch, 
den Rosenkranz zu Hause in der Familie zu beten. Die Ein-
schränkungen der Pandemie haben uns „gezwungen“, den 
häuslichen Aspekt zur Geltung zu bringen, auch unter geist-
lichem Gesichtspunkt. 
Deswegen möchte ich alle einladen, wieder neu zu entdecken, 
wie schön es ist, im Monat Mai zu Hause den Rosenkranz zu 
beten. Dies kann man gemeinsam tun oder für sich persön-
lich; zieht beide Möglichkeiten in Betracht und entscheidet, 
was in eurem Umfeld besser ist. 
Auf jeden Fall gibt es aber ein Geheimnis, wie man es machen 
soll: in Einfachheit. Und es ist leicht, gute Gebetsvorlagen, die 
man befolgen kann, zu finden - auch im Internet. 
Ferner biete ich euch die Texte zweier Gebete zur Gottesmut-
ter an, die ihr am Ende des Rosenkranzes beten könnt und 
die ich selbst im Monat Mai mit euch im Geiste verbunden 
beten werde. Ich füge sie diesem Brief an, sodass sie allen 
zur Verfügung stehen. 
Liebe Brüder und Schwestern, wenn wir gemeinsam mit dem 
Herzen Marias, unserer Mutter, das Antlitz Christi betrachten, 
wird uns dies immer tiefer als geistliche Familie vereinen und uns 
helfen, diese Prüfung zu überwinden. Ich werde für euch beten, 
insbesondere für diejenigen, die am meisten leiden, und ihr be-
tet bitte für mich. Ich danke euch und segne euch von Herzen. 
Rom bei St. Johannes im Lateran, am 25. April 2020, dem 
Fest des heiligen Evangelisten Markus 
Gebet 1 
O Maria, du erstrahlst immer auf unserem Weg als Zeichen 
des Heils und der Hoffnung. 
Wir vertrauen auf dich, Heil der Kranken, die du unter dem 
Kreuz mit dem Schmerz Jesu vereint warst und fest deinen 
Glauben bewahrt hast. 
Du, Heil des römischen Volkes, weißt, was wir brauchen. 
Wir sind sicher, dass du dafür sorgen wirst, dass wie zu Kana 
in Galiläa Freude und Frohsinn zurückkehren mögen nach 
dieser Zeit der Prüfung. 
Hilf uns, Mutter der göttlichen Liebe, uns dem Willen des Va-
ters anzugleichen und das zu tun, was Jesus uns sagen wird, 
der unser Leiden auf sich genommen und unseren Schmerz 
getragen hat, um uns durch das Kreuz zur Freude der Aufer-
stehung zu führen. Amen. 
Unter deinen Schutz und Schirm fliehen wir, o heilige Got-
tesmutter. 
Verschmähe nicht unser Gebet in unseren Nöten, 
sondern erlöse uns jederzeit von allen Gefahren, 
o du glorreiche und gebenedeite Jungfrau. 
Gebet 2 
»Unter deinen Schutz und Schirm fliehen wir, o heilige Got-
tesmutter.« 
In dieser dramatischen Situation voll von Leiden und Ängsten, 
welche die ganze Welt bedrücken, wenden wir uns an dich, o 
Mutter Gottes und unsere Mutter, und suchen Zuflucht unter 
deinem Schutz und Schirm. 
O Jungfrau Maria, in dieser Pandemie des Coronavirus wende 
deine barmherzigen Augen uns zu und tröste alle, die um ihre 
verstorbenen Angehörigen trauern und weinen, die zuweilen 
in einer die Seele verletzenden Weise beerdigt wurden. Stüt-
ze alle, die sich um die Kranken ängstigen, denen sie wegen 
der Ansteckungsgefahr nicht nahe sein können. Schenke Zu-
versicht denen, die wegen der ungewissen Zukunft und der 
Auswirkungen auf Wirtschaft und Arbeit in Sorge sind. 
Mutter Gottes und unsere Mutter, erflehe für uns bei Gott, dem 
barmherzigen Vater, dass diese harte Prüfung ein Ende habe 
und am Horizont wieder Hoffnung und Friede erscheine. Wie 
zu Kana trete bei deinem göttlichen Sohn für uns ein, dass die 
Familien der Kranken und der Verstorbenen getröstet werden 
und sie im Herzen wieder Vertrauen fassen können. 

Beschütze die Ärzte, die Krankenschwestern und -pfleger, die 
im Gesundheitswesen Tätigen und die Freiwilligen, die in die-
ser Notsituation an vorderster Front kämpfen und ihr Leben 
riskieren, um das anderer zu retten. Begleite ihr heroisches 
Bemühen und gib ihnen Kraft, Güte und Gesundheit. 
Sei du bei denen, die Tag und Nacht die Kranken pflegen, und 
hilf den Priestern, die mit seelsorgerischem Eifer und einem 
dem Evangelium entsprechenden Einsatz versuchen, allen zu 
helfen und eine Stütze zu sein. 
Heilige Jungfrau Maria, erleuchte den Verstand der Wissen-
schaftler und Wissenschaftlerinnen, auf dass sie geeignete 
Lösungen zur Bekämpfung des Virus finden. 
Stehe den Verantwortlichen der Nationen bei, dass sie Weiß-
heit, Fürsorge und Großmut walten lassen und mit Weitblick 
und im Geist der Solidarität durch soziale und wirtschaftliche 
Programme all denen zur Hilfe kommen, denen das Nötige 
zum Leben fehlt. 
Heilige Maria, rühre die Gewissen an, damit die Unsummen 
für die Vermehrung immer ausgeklügelterer Waffensysteme 
vielmehr einer angemessenen Forschung zur künftigen Ver-
meidung ähnlicher Katastrophen zugutekommen. 
O geliebte Mutter, lass in der Welt das Zugehörigkeitsgefühl 
zu der einen großen Familie wachsen im Bewusstsein des 
Bandes, das uns alle eint, damit wir in geschwisterlichem und 
solidarischem Geiste der vielfachen Armut und den Situatio-
nen des Elends Abhilfe leisten. Stärke uns, damit wir festste-
hen im Glauben, Ausdauer haben im Dienen und beharrlich 
sind im Beten. 
O Maria, Trösterin der Betrübten, nimm deine geplagten Kinder 
in den Arm und erwirke bei Gott, dass er in seiner Allmacht 
eingreife, um uns von dieser schrecklichen Epidemie zu be-
freien, damit das Leben unbeschwert wieder seinen normalen 
Gang aufnehmen kann. 
Dir vertrauen wir uns an, die du auf unserem Weg als Zeichen 
des Heils und der Hoffnung erstrahlst. O gütige, o milde, o 
süße Jungfrau Maria. Amen. 

Evangelische Kirchengemeinde Erzingen-Schömberg
Pfarramt: Pfarrer Stefan Kröger, Martin-Luther-Str. 12, 72336
Balingen-Erzingen, Tel. Nr. 07433/4210, Fax-Nr. 07433/385048,
E-Mail: Stefan.Kroeger@elkw.de, Internet: www.eseki.de,
Pfarrbüro Verena Prappacher: Montag und Mittwoch, 08.30 Uhr
bis 12.30 Uhr sowie Mittwoch 14.00 Uhr bis 17.00 Uhr

Evangelische Kirchengemeinde
Erzingen-Schömberg

Kirchliche Mitteilungen  06.05. - 13.05.2020 
Liebe Leserin, lieber Leser, 
das Verbot öffentlicher Versammlungen und Veranstaltungen 
betrifft auch unsere Gottesdienste sowie Gruppen und Kreise. 
Wir sind für Sie telefonisch oder über E-Mail erreichbar, wenn 
auch das Pfarramt für den Publikumsverkehr geschlossen ist. 
  
Gottesdienste 
Zurzeit senden wir unsere Gottesdienste jeden Sonntag um 10 
Uhr über einen Link auf unserer Homepage www.kirche-erz-
ingen-schömberg.de  bzw. unserem YouTube-Kanal („Evan-
gelische Kirchengemeinde Erzingen Schömberg“ eingeben). 
- Feiern Sie daheim mit uns den Gottesdienst jeden Sonn-
tag um 10 Uhr! 
An den kommenden Sonntagen (geplant bis Mitte Juni) läuft 
gerade die Predigtreihe...“Alles steht Kopf - Gottes Weg mit 
dieser Welt“. 
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Unser Gottesdiensttelefon der Gesamtkirchengemeinde 
Steinach-Schlichemtal 
Sie haben kein Internet? - Kein Problem, hören Sie sich unsere 
Onlinegottesdienste an! 
Unter der Telefonnummer 07433 / 2101617 können Sie jeweils 
den letzten Gottesdienst aus Endingen oder Erzingen-Schöm-
berg bzw. Täbingen hören. Ein kurzer Hinweis führt zum einen 
oder anderen Gottesdienst und erläutert die weiteren Möglich-
keiten (# Vorspulen / * Zurückspulen / 0 Pause). 
Kurze Telefondachten täglich neu bietet zum Beispiel die „eva“ 
(Ev. Gesellschaft) Stuttgart mit der Telefonbotschaft „2 Minuten 
Hoffnung wählen“ unter der Rufnummer 0711 29 23 33. 
  
Nochmaliger Aufruf: 
Anmeldung zur Konfirmation 2021 
Die Anmeldeunterlagen und Einladungen für den neuen Kon-
firmandenjahrgang 2020/2021 sind verschickt worden. Mit 
diesem Brief wenden wir uns an die Eltern der evangelischen 
Mädchen und Jungen der Jahrgänge 2006/2007, die jetzt 
die 7. Schulklasse besuchen und 2021 konfirmiert werden 
sollen. Falls dies Ihr Kind betrifft, Sie jedoch kein Schreiben 
von uns erhalten haben, melden Sie sich bitte im Pfarramt, 
Tel. 07433 4210. 
Durch die Einschränkungen anlässlich der Corona-Krise 
können wir aktuell noch keinen Termin für den Anmelde- 
und Informationsabend des neuen Konfirmandenjahr-
gangs nennen. 
  
Hilfe angeboten 
Weiter halten wir in diesen Tagen telefonisch und auf andere 
geeignete Weise Kontakt zu Menschen, die nicht (mehr) so 
mobil sind, um ihnen eventuell bei der Bewältigung des All-
tags beizustehen (Besorgungen, persönliche Ansprache...). 
Nutzen Sie auch die Möglichkeiten der Hilfe, die angeboten 
werden, wenn Sie selbst Hilfe benötigen (Infos im Pfarramt) 
oder bieten Sie selbst Hilfe an. 
Tägliches Gebet um 19.30 Uhr  
Weiterhin gilt: Täglich läuten die Glocken um 19.30 Uhr und 
laden ein zum Gebet. 
  
Impuls zur Woche  
Singet dem Herrn ein neues Lied, denn er tut Wunder. Dieser 
Spruch aus Psalm 98 wird am kommenden Sonntag der Wo-
chenspruch sein, am Sonntag „Kantate - Singet!“. 
Aber im Moment können wir nicht singen, weil das Singen 
verboten ist. Wenn sich auch am Horizont Möglichkeiten auf-
zutun scheinen, dass wieder Gottesdienste möglich sind, so 
beschäftigen uns die Einschränkungen jetzt und in naher Zu-
kunft doch noch stark. Singen verboten, Zusammenkünfte 
verboten, Konfirmationen verschoben... Da möchte einem 
das Singen im Halse stecken bleiben. Herr, warum Dir singen, 
wenn Du uns solch schwere Zeiten schickst? So könnte in 
diesen Tagen ein Gebet aussehen. Aber der Wochenspruch 
geht ja noch weiter: „...denn er tut Wunder“. Der Grund für 
unser Singen ist das wunderbare Eingreifen Gottes. Ich bin 
überzeugt: wenn wir auf diese Zeit zurückschauen, werden 
wir manches sehen an Wundern und Eingreifen Gottes. Viel-
leicht jetzt noch nicht. Aber jetzt schon können wir singen im 
Vertrauen auf einen Gott, der hilft. 
Ich wünsche Ihnen die Hilfe Gottes und das Vertrauen auf 
Gott, dass Sie und Ihre Lieben gut und behütet durch diese 
Zeit kommen und im Rückblick dann schließlich auch Gottes 
Wunder erkennen. 
Herzliche Grüße - Ihr Pfarrer Stefan Kröger 

Evangelische Kirchengemeinde
Täbingen - Dautmergen - Zimmern u. d. Burg

 
Evangelisches Pfarramt Täbingen, 
Im Oberland 9, 72348 Rosenfeld 
Telefon (07427) 3294 
Fax (07427) 914913 
Gemeindebüro Di 09.30 – 12.00 Uhr 
 Do 14.00 – 16.30 Uhr 
E-Mail: pfarramt.taebingen@elkw.de 
Internet: www.kirchengemeinde.taebingen.de 
Pfarrer Stefan Kröger, Martin-Luther-Str. 12, Erzingen  
Telefon 07433/4210 
E-Mail stefan.kroeger@elkw.de 
1. Vorsitzender Axel Märklin, Heerstraße 24, Täbingen 
Telefon (07427) 8672 
E-Mail axel.maerklin@t-online.de

Liebe Leserin, lieber Leser, 
das Verbot öffentlicher Versammlungen und Veranstaltungen 
betrifft auch unsere Gottesdienste sowie Gruppen und Kreise. 
Wir sind für Sie telefonisch oder über E-Mail erreichbar, wenn 
auch das Pfarrhaus in Erzingen und das Gemeindebüro in Tä-
bingen für den Publikumsverkehr geschlossen sind. 
Das Gemeindebüro Täbingen ist ab 04. Mai montags von 9:30 
- 12:00 Uhr, statt wie bisher dienstags besetzt. 
  
Gottesdienste 
Zurzeit senden wir unsere Gottesdienste jeden Sonntag um 10 
Uhr über einen Link auf unserer Homepage www.kirche-erz-
ingen-schömberg.de  bzw. unserem YouTube-Kanal („Evan-
gelische Kirchengemeinde Erzingen Schömberg“ eingeben). 
- Feiern Sie daheim mit uns den Gottesdienst jeden Sonn-
tag um 10 Uhr! 
An den kommenden Sonntagen (geplant bis Mitte Juni) läuft 
gerade die Predigtreihe...“Alles steht Kopf - Gottes Weg mit 
dieser Welt“. 
  

Hier der QR-Code für Ihr Smartpho-
ne mit dem Link zum Youtube-Kanal  
 

Sie haben kein Internet?  - Kein Problem, hören Sie sich un-
sere Onlinegottesdienste über das Telefon an. Unter der Tele-
fonnummer 07433 / 2101617 können Sie jeweils den letzten 
Gottesdienst aus Endingen oder Erzingen-Schömberg bzw. 
Täbingen hören. Ein kurzer Hinweis führt zum einen oder an-
deren Gottesdienst und erläutert die weiteren Möglichkeiten 
(# Vorspulen / * Zurückspulen / 0 Pause). 
  
Kurze Telefondachten täglich neu bietet zum Beispiel die 
„eva“ (Ev. Gesellschaft) Stuttgart mit der Telefonbotschaft 
„2 Minuten Hoffnung wählen“ unter der Rufnummer 0711 29 
23 33. 
  
Ausdrucke der aktuellen Predigt finden Sie in unserer Tä-
binger Karsthans-Kirche. 
Gerne werfen wir ihnen die Predigt auch in den Briefkasten. 
Einfach melden bei Axel Märklin Tel: 07427/8672  
E-Mail: axel.maerklin@t-online.de 
  
Nochmaliger Aufruf:  
Anmeldung zur Konfirmation 2021 
Die Anmeldeunterlagen und Einladungen für den neuen Kon-
firmandenjahrgang 2020/2021 sind verschickt worden. Mit 
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diesem Brief wenden wir uns an die Eltern der evangelischen 
Mädchen und Jungen der Jahrgänge 2006/2007, die jetzt die 
7. Schulklasse besuchen und 2021 konfirmiert werden sollen. 
Falls dies Ihr Kind betrifft, Sie jedoch kein Schreiben von uns 
erhalten haben, melden Sie sich bitte im Pfarramt in Erzin-
gen , Tel. 07433 4210 oder in Täbingen im Gemeindebüro. 
Durch die Einschränkungen anlässlich der Corona-Krise 
können wir aktuell noch keinen Termin für den Anmelde- 
und Informationsabend des neuen Konfirmandenjahr-
gangs nennen. 
  
Hilfe angeboten 
Weiter halten wir in diesen Tagen telefonisch und auf andere 
geeignete Weise Kontakt zu Menschen, die nicht (mehr) so 
mobil sind, um ihnen eventuell bei der Bewältigung des Alltags 
beizustehen (Besorgungen, persönliche Ansprache...). Nutzen 
Sie auch die Möglichkeiten der Hilfen, die angeboten werden, 
wenn Sie selbst Hilfe benötigen 
(Infos im Pfarramt) oder bieten Sie selbst Hilfe an. Wir sind 
gern für Sie da. 
Beachten Sie dazu auch unser Angebot: www.wir-helfen-nach-
barn.de/in/täbingen 
  
Tägliches Gebet um 19.30 Uhr  
Weiterhin gilt: Täglich läuten die Glocken um 19.30 Uhr und 
laden ein zum Gebet. 
  
Impuls zur Woche  
Singet dem Herrn ein neues Lied, denn er tut Wunder. Dieser 
Spruch aus Psalm 98 wird am kommenden Sonntag der Wo-
chenspruch sein, am Sonntag „Kantate – Singet!“. 
Aber im Moment können wir nicht singen, weil das Singen 
verboten ist. Wenn sich auch am Horizont Möglichkeiten auf-
zutun scheinen, dass wieder Gottesdienste möglich sind, so 
beschäftigen uns die Einschränkungen jetzt und in naher Zu-
kunft doch noch stark. Singen verboten, Zusammenkünfte 
verboten, Konfirmationen verschoben... Da möchte einem 
das Singen im Halse stecken bleiben. Herr, warum Dir singen, 
wenn Du uns solch schwere Zeiten schickst? So könnte in 
diesen Tagen ein Gebet aussehen. Aber der Wochenspruch 
geht ja noch weiter: „...denn er tut Wunder“. Der Grund für 
unser Singen ist das wunderbare Eingreifen Gottes. Ich bin 
überzeugt: wenn wir auf diese Zeit zurückschauen, werden 
wir manches sehen an Wundern und Eingreifen Gottes. Viel-
leicht jetzt noch nicht. Aber jetzt schon können wir singen im 
Vertrauen auf einen Gott, der hilft. 
Ich wünsche Ihnen die Hilfe Gottes und das Vertrauen auf 
Gott, dass Sie und Ihre Lieben gut und behütet durch diese 
Zeit kommen und im Rückblick dann schließlich auch Gottes 
Wunder erkennen. 
  
Herzliche Grüße - Ihr Pfarrer Stefan Kröger 
  

Vereinsnachrichten

Schachgemeinschaft 
Dotternhausen

Mitgliederversammlung verschoben wegen „Corona“ 
Gemäß der aktuellen Situation / Entwicklung zum Corona-Vi-
rus, fällt die geplante Jahreshauptversammlung der Schachge-
meinschaft Dotternhausen e. V. aus und wird auf unbestimmte 
Zeit verschoben. 
Aufgrund der aktuell geltenden Kontaktbeschränkungen und 
der Ungewissheit wann Zusammenkünfte in Vereinen wieder 

erlaubt sind, hat sich die Vorstandschaft der SG Dotternhau-
sen e. V. entschlossen, die diesjährige angesetzte Jahres-
hauptversammlung am 15.05.2020 abzusagen. 
Da noch nicht abzusehen ist, wie sich die Situation im Zu-
sammenhang mit dem Corona-Virus weiterentwickelt, kann 
ein Nachholtermin zum momentanen Zeitpunkt noch nicht 
festgelegt werden. Dennoch planen wir, die Jahreshauptver-
sammlung noch in 2020 abzuhalten. 
Da uns das Wohl unserer Mitglieder sehr am Herzen liegt und 
der Großteil auch laut diversen Medienberichten zur Risiko-
gruppe gehören, haben wir als Vorstandschaft diese nicht 
leichte Entscheidung getroffen. 
Bei Abklingen der Corona-Virus-Pandemie und nach dem 
Aufheben des Versammlungsverbotes und deren Auflösung, 
werden wir einen neuen Termin zur Jahreshauptversammlung 
bestimmen und an Sie bekannt geben. Die Vereinsmitglieder 
werden dazu eingeladen. 
Wir hoffen auf Ihr Verständnis. 
Ihr erster Vorsitzender 
Daniel Eppler 

Schwäbischer Albverein 
Ortsgruppe Dotternhausen
www.dotternhausen.albverein.eu 

Das Biotop ‚Kirschenwinkel‘ im Frühlingskleid  
Albvereinler legen seit Jahren Hand an 
Langsam kommt’s ans Licht - dass alljährliche „Gelbe Wunder 
im Biotop Kirschenwinkel“ in Dotternhausen. Die Albverein-
sortsgruppe Dotternhausen pflegt das Gelände seit 6 Jahren 
und das Ergebnis kann sich sehen lassen. Wilde Kirschbäu-
me sowie große Schwarz-Erlen, Silber-Weiden und zahlreiche 
hochwüchsige Stauden umrahmen das Biotop und locken mit 
ihrem Blütenangebot zahlreiche Insekten an. Zu Beginn der 
Pflegemaßnahmen waren die übermannshohen Staudenbe-
stände überzogen und durchwirkt von der Zaunwinde und 
dem Klettlabkraut. Der ehemalige Fischweiher begann zu ver-
sanden und das wildernde Buschwerk, Eschen und Pappeln 
drangen in den letzten Jahren immer mehr vor.

Mehrere Arbeitseinsätze lassen wieder Licht, Luft und Wär-
me in das Gelände und so konnte sich auf dem Weiherboden 
z. B. der Samen der Sumpfdotterblume wieder entfalten. Ein 
herrlicher Anblick in dieser Jahreszeit! Ein naturnaher Bach-
lauf führt um das Gebiet herum und ermöglicht weiterem 
Getier Lebens- und Entfaltungsraum. Außerdem beheimaten 
nach Niederschlägen Kaulquappen und Frösche die Wasser 
Gumpen. Totholzbestände liefern bizarre Fotomotive, denn 
aus den dürren Stämmen treibt frisches Frühlingsgrün und 
erinnert fast an Jurassic Park!  Eigentümer des Geländes ist 
der „Schwäbische Heimatbund“, dessen Anliegen es ist, die 
ökologische Qualität des Gebiets zu dokumentieren und durch 
gezielte Pflegemaßnahmen eine Optimierung herbeizuführen. 
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Die Albvereinsortsgruppe stellt jedes Jahr einen fleißigen Pfle-
getrupp zusammen, der sich mit mehreren Motorsägen, Frei-
schneider, Rasenmäher, aber auch „mit der Hand am Arm“ der 
Pflege dieses Kleinodes widmet und so ein naturbelassenes 
Stück Heimat zum Blühen und Leben bringt. 
Rolf Schatz 
  

Kirchenchor Dautmergen
Kirchenchor hält Jahresrückblick 
Noch rechtzeitig vor den Corona-Einschrän-
kungen hielt der Kirchenchor Dautmergen seine 
Generalversammlung ab. Die Vorsitzende Ulrike 

Kraft begrüßte die 24 Sängerinnen und Sänger und eröffnete 
die Versammlung mit der Bekanntgabe der Tagesordnung. In 
ihrem anschließenden Bericht konnte auf ein arbeits- und er-
eignisreiches Jahr zurückgeblickt werden.  In den 40 Proben 
hat sich der Chor auf die 20 absolvierten Auftritte vorbereitet. 
Neben der Umrahmung der kirchlichen Festtage und Gottes-
dienste bereicherte der Chor auch viele weltliche Anlässe. Die 
Vorsitzende bedankte sich bei den Aktiven für die geleistete 
Arbeit und die investierte Zeit und freute sich, dass der Ver-
ein trotz des straffen Terminplans auch die Geselligkeit nicht 
vernachlässigt hat. Abschließend gab es noch einen Ausblick 
auf den 2-Tages-Ausflug im September sowie auf die am 17. 
Oktober im Bürgerhaus stattfindende Veranstaltung mit einem 
bunten Programm rund um den Auftritt des schwäbischen 
Mundartkünstlers Wulf Wager, der verwandtschaftliche Be-
ziehungen nach Dautmergen hat. Die Schriftführerin Gabriela 
Siewert ging in ihrem Bericht noch einmal detaillierter auf die 
einzelnen Termine ein. Für den guten Probenbesuch fand sie 
lobende Worte und überreichte den Probenfleißigsten Prä-
sente. Erfreulich fiel auch der Bericht der Kassiererin Sabine 
Hellstern-Kraft aus, die vielen Auftritte und Termine haben 
sich positiv auf den Kassenbestand ausgewirkt. Martin Kraft, 
seit vergangenem Sommer neuer Dirigent des Kirchenchors,  
berichtete aus den Singstunden und informierte über musi-

kalische Vorhaben. Für seine Bereitschaft zur Übernahme 
der Chorleitung wurde ihm mit einem Geschenk gedankt. 
Der nächste Tagesordnungspunkt „Wahlen“ war schnell erle-
digt. Die Vorsitzende Ulrike Kraft, die zweite Vorsitzende und 
Schriftführerin Gabriela Siewert, die Kassiererin Sabine Hells-
tern-Kraft sowie die Beisitzer Verena Holzer, Raffaella Metzger, 
Martin Kraft und Walter Wager stellten sich alle zur Wiederwahl 
und wurden einstimmig in ihren Ämtern bestätigt. Als letzter 
Tagesordnungspunkt wurden noch allgemeine Wünsche und 
Anträge besprochen. Die Vorsitzende Ulrike Kraft schloss die 
Versammlung mit Dankesworten an die Ausschussmitglieder 
und alle Sängerinnen und Sänger. Und wie es sich gehört für 
einen Chor, klang der Abend mit Musik und Gesang bei gutem 
Vesper und Getränken gemütlich aus. 

Altpapiersammlung 
Leider konnte die für April geplante Altpapiersammlung nicht 
durchgeführt werden. Sobald es die Umstände zulassen, wer-
den wir den Termin rechtzeitig bekannt geben und das Altpa-
pier abholen. Bitte sammeln Sie solange weiter. Vielen Dank 
für Ihr Verständnis und die Unterstützung des Kirchenchors. 

Heimat und Natur

Naturschutzbüro Zollernalb 
Geislinger Straße 58, 72336 Balingen 
Telefon 07433/273990, Fax 07433/273989 
naturschutzbuero@online.de 
www.naturschutzbuero-zollernalb.de 

Öffnungszeiten des Naturschutzbüros: 
Dienstag	 09.00 bis 11.00 Uhr 
Mittwoch	 18.00 bis 19.00 Uhr 
Donnerstag	 09.00 bis 11.00 Uhr 
Das Naturschutzbüro ist während der üblichen Öffnungszeiten 
telefonisch erreichbar.

Aktuelle Termine: 
Nachdem noch keine anders lautenden Verordnungen erlassen 
wurden, bleiben die Veranstaltungen der Naturschutzverbände 
aus den bekannten Gründen bis auf Weiteres komplett abge-
sagt. Das betrifft auch die NABU-Alb-Guides. 
Das Naturschutzbüro ist zwar für den Publikumsverkehr ge-
schlossen, während der üblichen Öffnungszeiten jedoch te-
lefonisch erreichbar. 

 Was sonst noch interessiert

Kompetenzzentrum Holzbau & Ausbau 
Zimmererhandwerk erlernen und gleichzeitig studieren: 
Ausbildung und Studium „Holzbau - Projektmanagement“ 
Momentan genug von Schule, aber dennoch den Wunsch zu 
studieren und dabei noch Geld verdienen? 
„Holzbau - Projektmanagement“ bietet beides: Ausbildung 
zum Zimmerer und gleichzeitig Studium 1. Semester Holzbau 
Projektmanagement / Bauingenieurwesen 
Zielgruppe sind junge Leute mit Hochschulzugangsberechti-
gung, die im Bereich Holzbau Führungspositionen anstreben. 
Die Dauer des gesamten Ausbildungsganges beträgt fünf Jah-
re und drei Monate. Die Absolventen erwerben während ihrer 
Ausbildungszeit folgende Qualifikationen: 
* Gesellenbrief im Zimmererhandwerk 
* Polier im Zimmererhandwerk 



* �Hochschulabschluss Bachelor of Engineering im Studien-
gang Holzbau Projektmanagement/Bauingenieurwesen 

* Meister im Zimmererhandwerk 
Nächster Ausbildungsstart: September 2020 Bewerbungs-
schluss 31. Mai 2020 
Studienplätze maximal: 20 
  
Informationen und Anmeldung unter: 
Kompetenzzentrum Holzbau & Ausbau, Biberach  
Wolfgang Schafitel - 07351 44091 55 
E-Mail: schafitel@zaz-bc.de 
www.zimmererzentrum.de 
Rückmeldungen von Teilnehmern finden Sie unter 
http://zimmererzentrum.de/ausbildung/duales-studium-bibe-
racher-modell/feedback/ 
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Der Fachmann für
Ihre grüne Insel

Albstadt- Pfeffingen
Mobil: 0179  1198118

Fon: 07432  171545 
Mail: galabau.fehily @t-online.de

Paul Fehily

Baumpflege
Gartenpflege

 
 

Unser Stromnetz braucht Verstärkung in Vollzeit m/w/d 
 

Elektrofachkraft als Netzmonteur 
 

Voraussetzungen: 
- Abgeschlossene technische Ausbildung Fachrichtung 

Energietechnik/Elektrotechnik 

Bitte Bewerbung und Anfragen an 
 

Überlandwerk Eppler GmbH 
72359 Dotternhausen 

Dormettinger Straße 32 
Tel. 07427/931566 

info@ueberlandwerk.de 
Theo Haug, Geschäftsführer 

 

 
 
 

Unser Stromnetz braucht Verstärkung in Vollzeit m/w/d 
 

Elektrofachkraft als Netzmonteur 
 

Voraussetzungen: 
- Abgeschlossene technische Ausbildung Fachrichtung 

Energietechnik/Elektrotechnik 

Bitte Bewerbung und Anfragen an 
 

Überlandwerk Eppler GmbH 
72359 Dotternhausen 

Dormettinger Straße 32 
Tel. 07427/931566 

info@ueberlandwerk.de 
Theo Haug, Geschäftsführer 

KFZ-MARKT

STELLENANGEBOTE

GESCHÄFTSANZEIGEN

Tel.: 0241-442 989
www.misereor.de/
info-testament

Nach Ihnen 
die Zukunft?
Sie möchten Menschen helfen – auch über 
Ihr eigenes Leben hinaus? Bestellen Sie 
unseren kostenlosen Testament-Ratgeber. 


